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Jungen 19 Landesliga Gr.4

SC Vöhringen : SSV Ulm 1846 III 
Samstag, 09.03.2024, 10:00 Uhr

SC Vöhringen gegen SSV Ulm 1846 III 4:6

Es wurde bis zum Ende ein Showdown zwischen den beiden Teams: Mit 6:4 in den Spielen und 24:
17 in den Sätzen gewannen die Akteure vom SSV Ulm 1846 III ihr Auswärtsspiel in der Jungen 19
Landesliga Gr.4 gegen den SC Vöhringen. Rund 2 Stunden lang wurde am Samstag mitgefiebert,
ehe Jannis Wilmsmeier den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte. Beide Teams mussten in
ihrem Mannschaftskampf dabei auf Ersatzspieler zurückgreifen.Einen überzeugenden Auftritt zeigte
das untere Paarkreuz mit Aschoff und Wilmsmeier, welches in den Einzeln ungeschlagen blieb. Die
Tatsache, dass 5 der 10 Spiele erst im 5. Satz entschieden wurden, spiegelt eindrucksvoll den
ausgeglichenen Spielverlauf wider.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Ein hartes Stück Arbeit hatten Edele / Grasser
beim 11:13, 11:5, 8:11, 11:8, 11:9 gegen Crisciu / Schaller zu verrichten. Wie ausgeglichen dieses
Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Einen
umkämpften Sieg feierten Schillinger / Hilgarth beim 9:11, 11:8, 13:11, 5:11, 11:7 gegen Aschoff /
Wilmsmeier, mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft beisteuerten. Die Anzeigetafel zeigte nach
den Eingangsdoppeln ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Wenig Chancen
ließ Maximilian Edele beim 3:0 seinem Gegner Hector Schaller. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen
Radu Crisciu wurden Korbinian Grasser dagegen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Das musste
man neidlos anerkennen. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:
1 an der Reihe. Unglücklich war Marc Schillinger in der Partie gegen Jannis Wilmsmeier, die der
Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung
endete. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Leon Hilgarth über
die 1:3-Niederlage gegen Luis Aschoff hinweggetröstet werden musste. Vor dem Spitzeneinzel stand
der Mannschaftskampf dementsprechend 3:3. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Radu
Crisciu war derweil wiederum der Gastgeber Maximilian Edele, ging er doch zumindest auf dem
Papier als sehr deutlich favorisiert in die Partie und konnte am Ende eine Niederlage im
Entscheidungssatz noch abwenden. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Edele
mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Deutlich nach Sätzen war indes
die Drei-Satz-Pleite von Korbinian Grasser gegen Hector Schaller, obwohl man vor dem Spiel auf
Basis der TTR-Werte von einem deutlichen Sieg für die Heimmannschaft ausgehen konnte.
Gekämpft bis zum Schluss hatte nachfolgend Marc Schillinger im Match gegen Luis Aschoff, musste
jedoch trotzdem ein 2:3 in einem im Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Spiel
unterschreiben. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 1:3 für Schillinger
und 11:13 für Aschoff seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Bevor die beiden Vierer an den Tisch
traten, stand es somit 4:5. Leon Hilgarth bekam am Nachbartisch seinen Gegner Jannis Wilmsmeier
beim klaren 8:11, 6:11, 7:11 nicht richtig in den Griff. Da war final wirklich nichts zu holen. 13:11
(Hilgarth) bzw. 6:4 (Wilmsmeier) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der
beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Mit dem letzten Spiel des Tages ging der
insgesamt spannende Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 6:4 für die Mannschaft des SSV
Ulm 1846 III zu Ende.

Nach dieser Niederlage heißt es für den SC Vöhringen nun nach vorne zu schauen und im nächsten
Spiel gegen den SSV Ulm 1846 II am 09.03.2024 erfolgreich zu sein. Die Mannschaft des SSV Ulm
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1846 III wird nach nun 4 Siegen in Serie versuchen, beim nächsten Spiel gegen die TTF Kißlegg am
13.04.2024 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 SC Vöhringen

Doppel: Edele / Grasser 1:0, Schillinger / Hilgarth 1:0 
Einzel: M. Edele 2:0, K. Grasser 0:2, M. Schillinger 0:2, L. Hilgarth 0:2 

 SSV Ulm 1846 III
Doppel: Crisciu / Schaller 0:1, Aschoff / Wilmsmeier 0:1 
Einzel: R. Crisciu 1:1, H. Schaller 1:1, L. Aschoff 2:0, J. Wilmsmeier 2:0


